
gische A llgem einkenntnisse und  um fangreiche feldm ykologische E r­
fahrung , g roßer Fleiß und  Z ielstrebigkeit zeichnen seine gesam te 
T ätigkeit aus. E r b leibt nicht bei der A nalyse stehen, sondern  sucht 
und  findet neue, w eiterfüh rende Wege, die er auch seinen Schülern 
h ier und  w ährend  seiner d re ijäh rigen  T ätigkeit an der U niversitä t 
in H avanna m it auf den Weg g ib t und  gab.
Es d arf als glücklich und  dem  W erk äußerst förderlich, angesehen 
w erden, daß er die N eubearbeitung  des M ichael-H ennig übernom m en 
und erfolgreich begonnen hat. Sicherlich steh t diese A rbeit auch m it 
seinem  E ngagem ent und  s te te r A k tiv itä t auf dem  Gebiet der p ra k ti­
schen P ilzkunde in  einem  Zusam m enhang.
Die R edaktion und  die B eiratsm itg iieder des M ykologischen M it­
te ilungsblattes beglückw ünschen Prof. Dr. H a n n s  K r e i s e l  — er 
gehört selbst dem  B eirat seit 1962 an — recht herzlich und  hoffen fü r 
ihn  auf w eitere  glückhafte und  erfolgreiche A rbeit im  „Reich der 
P ilze“ und  im K reise seiner akadem ischen Schüler sowie auf persön­
liches W ohlergehen.

H a n d k e

L i t e r a t u r b e s p r e c h u n g
M i c h a e l  - H e n n i g  - K r e i s e l :  H andbuch fü r  P ilzfreunde, 

Bd. III. 2. Auflage. 464 Seiten, m it A bbildungen von ru n d  300 Pilz­
a rten  und  144 F arb tafe ln , sowie 18 einfarb igen  A bbildungen im 
Text. VEB Fischer V erlag Jena, 1977. P reis 38,10 M ark.

Die N eubearbeitung  durch Prof. Dr. H a n n s  K r e i s e l  sieht vor, daß 
jeder B and ein oder zwei geschlossene Them enkreise aus der all­
gem einen M ykologie (mit A usnahm e von Bd. I) und  einen besonderen, 
e rw eiterten  System atischen Teil en thalten . Bei dieser N eubearbeitung  
w ird  der K reis der V erfasser erw eitert; im vorliegenden Band haben 
Dr. S t e p h a n  R a u s c h e r t  das K apitel „Die B etonung der w issen­
schaftlichen P ilznam en“ und  Dr. P e t e r  H ü b s c h  „G efriertrock­
nung von P ilzen“ ausgearbeitet.
In den B änden II bis V w erden  die dargestellten  Fam ilien ausführlich  
besprochen und  im  System atischen Teil auch w eitere  A rten  beschrie­
ben. N om enklatur und system atische A nordnung stim m en m it der 
D arstellung  in Band VI übere in  und  da auch an der A nordnung der 
B ilder nichts geändert w ird, kann  w eiter dam it gerechnet w erden, daß 
Bilcihinweise, z. B. im M o s e r ,  übereinstim m en.
Das W erk ist in einen Allgem einen, einen System atischen und einen 
Speziellen Teil gegliedert. D er A llgem eine Teil w urde nochmals u n te r-



te ilt und  en thält im  A bsatz L: „Die N am en der P ilze“, u n te r  A. Taxo­
nom ie und  taxonom ische R angstufen, B. N om enklaturregeln , C. Das 
Z itie ren  der A utorennam en, D. Die B etonung der w issenschaftlichen 
P ilznam en. Die K apite l E. und  F. Die ä lte ren  w issenschaftlichen P ilz­
nam en und  H erkunft und  A bleitung der deutschen P ilznam en w urden  
aus der 1. Auflage übernom m en. U n ter II. „P ilzausstellungen u n d  Pilz­
sam m lungen“ w erden  folgende Them en behandelt: A. Die O rgani­
sation  von Pilzausstellungen, B. P räp ara tio n  von P ilzen fü r A usstel­
lungszwecke, C. G efriertrocknung von Pilzen, D. P räp a ra tio n  von 
P ilzen fü r  w issenschaftliche Sam m lungen, E. Die E inrich tung  einer 
w issenschaftlichen Sam m lung und  F. B edeutende P ilzherbarien . Im  
System atischen Teil w erden  14 Fam ilien  der H ellb lä ttle r ausführlich  
beschrieben, d. h. auch deren G attungen  und  an H and von guten  
Schlüsseln auch die einzelnen A rten, so daß der B enutzer, h a t er in  
Band VI die G attung  bestim m t, leicht die A rt finden kann.
Die Q ualitä t der F arb ta fe ln  w urde insofern  verbessert, als sie teils 
farblich korrig iert, teils von überflüssigem  Beiw erk b efre it w urden . 
S ehr zu begrüßen ist es, daß es gelungen ist, den T ex t neben der A b­
b ildung zu bringen. Die Pilzbeschreibungen w urden  g rößten teils ü b e r­
nom m en, lediglich die N om enklatur w urde  auf den neuesten  S tand  
gebracht und  auch neuere E rkenn tn isse  über G en ießbarkeit oder 
G iftigkeit berücksichtigt.
Die A ussta ttung  ist ausgezeichnet, n u r w urde das F o rm at um  1 cm 
verk leinert. Ü ber die N eubearbeitung  von Band III sind bestim m t 
alle M ykologen und  P ilzfreunde e rfreu t; ist ihnen doch ein e rstk las­
siges H ilfsm ittel zur B estim m ung der H ellb lättler geboten  w orden.

M i l a  H e r r m a n n

K n u d s e n ,  H e n n i g :  Checkliste over danske hatsvam pe (Ver­
zeichnis der dänischen H utpilze). 63 S. K obenhavn, Foren ingen  til 
Svam pekundskabens Frem m e, 1977. Preis 15,— D .k r .

Nach zwei Jah rh u n d e rten  zunehm end in tensiver taxonom ischer und  
floristischer Erforschung der Großpilze betrach ten  die M ykologen v er­
schiedener L änder die Zeit fü r  eine B estandaufnahm e un d  Z usam m en­
fassung des b isher B ekannten  w enigstens fü r die B lätterp ilze  und  
R öhrlinge (Aga'ricales, Russulales, Boletales und lam ellige G attungen  
der Polyporales) als angezeigt. So w urden  in  den le tz ten  Jah ren  d er­
artige Verzeichnisse fü r  G roßbritann ien  ( D e n n i s ,  O r  t o n  & H o r a  
1960), die baltischen S ow jetrepubliken  ( U r b o n a s ,  K a l a m e e s  & 
L u k i n  1974) und  die B undesrepublik  D eutschland ( B r e s i n s k y  & 
H a a s  1976) herausgegeben. N unm ehr legt K n u d s e n  eine ähnliche



„Checklist“ fü r  D änem ark vor. Da m ehrere  M ykologen der DDR an 
einem  ähnlichen V orhaben arbeiten , sind derartige  Pub likationen  fü r  
uns in teressan t.
Die Liste von K n u d s e n zählt die B lätterp ilze und R öhrlinge in 
alphabetischer A nordnung, ohne system atische E inteilung, auf. F ü r 
jede A rt w erden  ein oder zwei R eferenzen gegeben, welche ih r Vor­
kom m en in D änem ark b ew eisen : A bbildungen aus der F lora A garicina 
Danica, der F riesia und anderen  Publikationen , oder H erbarbelege im 
Botanischen M useum  K obenhavn, oder unveröffentlichte A quarelle 
Moellers in der Botanischen Z entralb ib lio thek  K obenhavn. D adurch 
sind säm tliche A ngaben nachprüfbar.
Synonym e und Pseudonym e w erden jedoch nicht aufgeführt, ebenso 
fehlen konkrete  A ngaben über F undorte, H äufigkeit und  S tan d o rt­
bedingungen.
Die dänische Liste um faß t 1354 A rten; zum  Vergleich: G roßbritann ien  
ca. 1700 A rten, baltische Sow jetrepubliken  1116 A rten, BRD ca. 1900 
A rten, w ährend  die eingangs genann ten  P ilzgruppen in ganz E uropa 
m it m indestens 3150 A rten  (so viele fü h rt M o s e r  in der 4. A uflage 
seines Bestim m ungsbuches fü r  die B lätterp ilze und  Röhrlinge, 1978, 
auf) v e rtre ten  sind.
W enn m it solchen Verzeichnissen auch nicht die floristische E rfo r­
schung der betroffenen P ilzgruppen annähernd  abgeschlossen sein 
kann, so b ieten  derartige Zw ischenbilanzen doch eine nützliche O rien­
tierung. K r e i s e l

B o h u s ,  G a b r i e l  & B a b o s ,  M a r g i t :  Fungorum  rario rum  
icones coloratae. P ars VIII. (Farbige A bbildungen seltenerer Pilze. 
Teil 8.) — 20 Seiten, 8 Farb tafe ln . V erlag J. C ram er, V aduz 1977.

Nachdem  die Teile 1—7 dieser Serie von w esteuropäischen A utoren 
gesta lte t w orden sind (R e i d , S c h i l d ,  M o s e r  1966 ff.), kom m en 
im 8. Teil die M ykologen des N aturw issenschaftlichen M useum s B uda­
pest zu W ort. Folgende A rten  w erden m it A quarellen, Zeichnungen, 
B eschreibungen, A ngaben ü b er H ab ita t und  F undorte  nach u n g ari­
schen K ollektionen vorgestellt: Agaricus cupreo-brunneus  (J. Schff. & 
S teer ex Moell.) Moell., A. deylii Pil., A. elvensis  sensu Cke., A rm il-  
laria rickenn  Bohus, Coprinus spilosporus Romagn., Inocybe aerugi- 
nascens Babos, Leucopaxillus lepistoides (Mre.) Sing, und  Tulostom a  
giovanellae Bres. Angesichts des hohen Preises (etwa 30,— DM je  Heft) 
w erden sich wohl leider n u r  w enige B ibliotheken zur Anschaffung der 
schön ausgestatte ten , nützlichen Serie entschließen können.

K r e i s e l
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